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Wichtige Info von der Kasse
Künftige Zahlungen an die Gemeinde Veilsdorf bitte nur auf
folgende Konten leisten:
Kreissparkasse Hildburghausen
IBAN: DE79 8405 4040 1112 4004 40
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE83 1203 0000 0001 1001 71

Mitteilung der Kasse
Durch die Gemeindekasse wird darauf hingewiesen, dass die 
Steuern und Abgaben 2022 wie im Vorjahr zu entrichten sind, 
sofern keine Änderung erfolgt ist.
Bei Neu- und Änderungsveranlagungen werden selbstverständ-
lich weiterhin Bescheide verschickt. Falls Bürger einen Jahres-
bescheid benötigen, kann dieser jederzeit in der Gemeindever-
waltung angefordert werden.

Termine Veilsdorfer Anzeiger 2022
Nachfolgend erhalten Sie die Termine für Veröffentlichungen im 
Amtsblatt „Veilsdorfer Anzeiger“ für das Jahr 2022.
Text- und Bildbeiträge können bis zum jeweiligen Redaktionsschluss 
bei Frau Hanft in der Gemeindeverwaltung Veilsdorf abgegeben 
oder an die E-Mailadresse info@veilsdorf.de geschickt werden.

Redaktionsschluss Erscheinungstag
12.09.2022 23.09.2022
11.10.2022 21.10.2022
15.11.2022 25.11.2022
13.12.2022 23.12.2022

Beförsterung Gemeinde Veilsdorf
Jeden Donnerstag ist Frau Eisenbach von 15.00 - 16.00 Uhr zur 
Sprechstunde im Rathaus Veilsdorf und unter der Telefonnum-
mer: 0172 3480213 erreichbar.
Brennholzanfragen nimmt die Gemeindeverwaltung gerne ent-
gegen (Tel. 03685 6866-0).

St. Ullrich
Bürgermeister

Die Meldebehörde informiert

Gültigkeit der Dokumente

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Veilsdorf werden ge-
beten, die Gültigkeit ihrer Personaldokumente zu überprüfen.
Die Dokumente (Personalausweis/Reisepass) sind jeweils 10 
bzw. 6 Jahre gültig (je nach Alter bei Antragstellung).
Jeder Bürger, der der Ausweispflicht unterliegt ist verpflichtet, 
rechtzeitig vor Ablauf ein neues Dokument zu beantragen. In der 
Regel reichen dafür drei bis vier Wochen vorher aus.
Zur Beantragung wird ein neues biometrisches Foto sowie die 
Geburts- oder Eheurkunde benötigt. Die Dokumente sind bei An-
tragstellung zu bezahlen.
Für Rückfragen steht Ihnen die Mitarbeiterin der Meldebehörde 
gern zur Verfügung. (Tel.: 03685/68041)

Annahme von Baum- und Strauchschnitt
Seit dem 08. April 2022 können Einwohner der Gemeinde Veils-
dorf wieder ihren privat anfallenden Baum- und Strauchschnitt 
auf dem Baustoff-Lagerplatz des Bauhofes am Krummen Weg / 
Hetschbacher Straße abliefern.
Der jeweils anwesende Mitarbeiter des Bauhofes ist angewie-
sen, ausschließlich privat anfallende Baum- und Strauchschnitte 
von Einwohnern unserer Gemeinde anzunehmen. Das Material 
muss unbelastet sein.
Die Entgegenahme von Baum- und Strauchschnitt aus einer ge-
werblichen Nutzung heraus ist nicht möglich.
Grünschnitt wird nicht entgegengenommen.
Die Annahme von Baum- und Strauchabfall ist eine Dienstleis-
tung für unsere Einwohner und kann nur aufrechterhalten wer-
den, wenn kein Missbrauch betrieben wird. Hier wird an die Ein-
sicht und Mithilfe aller Einwohner appelliert.

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Gemeinderates

B E S C H L U S S Nr. 31/2022  
des Gemeinderates Veilsdorf

Beschlussgegenstand:
Bestätigung der Niederschrift über die Gemeinderatssit-
zung vom 02.06.2022
Der Gemeinderat bestätigt in seiner Sitzung am 20.07.2022 die 
Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 02.06.2022.

Veilsdorf, den 20.07.2022
A. Niedzwetzki
Beigeordnete  Siegel

B E S C H L U S S Nr. 32/2022  
des Gemeinderates Veilsdorf

Beschlussgegenstand:
Überplanmäßige Ausgabe für den barrierefreien Ausbau der 
Bushaltestellen an der L 1136 in Goßmannsrod
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 20.07.2022 
eine überplanmäßige Ausgabe für den barrierefreien Ausbau 
der Bushaltestellen an der L 1136 in Goßmannsrod in Höhe von 
19.482,65 EUR auf die HH-Stelle 63000.94083.

Veilsdorf, den 20.07.2022
A. Niedzwetzki
Beigeordnete  Siegel

B E S C H L U S S Nr. 33/2022  
des Gemeinderates Veilsdorf

Beschlussgegenstand:
Vergabebeschluss für die Bauleistung barrierefreier Ausbau 
der Bushaltestellen an der L 1136 in Goßmannsrod
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 20.07.2022 die 
Vergabe der Bauleistung: barrierefreier Ausbau der Bushaltestel-
len an der L 1136 in Goßmannsrod an die Firma:
 Giessler Nachfolger Hoch- u. Tiefbau GmbH,
 Straße des Friedens 3, 98660 Themar
Der Bruttoauftragswert beträgt 88.176,62 €.

Veilsdorf, den 20.07.2022
A. Niedzwetzki
Beigeordnete  Siegel

Mitteilungen

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Telefon:  ............................................................  (03685) 68 66-0
Fax:  ................................................................  (03685) 68 66-16
E-Mail-Adresse:  .........................................  info@veilsdorf.de
Internetadresse:  ..........................................  www.veilsdorf.de

Sachgebiet Soziales und Wohnungsverwaltung / Bauamt/
Liegenschaften und Friedhofsverwaltung / Kasse
dienstags  .................  10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
donnerstags  .................................................  13.00 - 16.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Telefonnummer:  ................................................... 03685-68041
dienstags  ........................  09.00 - 11.00 und 13.00 - 17.30 Uhr
donnerstags  .................................................  13.00 - 15.00 Uhr

Wir bitten unsere Bürger telefonisch im Vorfeld mit dem je-
weiligen Mitarbeiter einen Termin zu vereinbaren!
Außerhalb der regulären Sprechzeiten ist kein Publikums-
verkehr möglich!
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Veranstaltungen

Kultur- und Veranstaltungsplan 
der Gemeinde Veilsdorf 2022

27.08. Schuleinführung
09. - 12.09. Kirmes Heßberg - Gemeindezentrum Heßberg
11.09. Tag des offenen Denkmals - Heimatstube Veilsdorf
14.09. Blutspende

Sanitätsbereitschaft Veilsdorf e.V. - Veilsdorf
17.09. Herbstfest Sanitätsbereitschaft e.V.

Platz an der Kirche
24.09. Chortreffen zum Tag der dt. Einheit -

Örtlichkeit folgt
01. + 02.10. Oktoberfest mit Kinderkirmes -

Dorfplatz/Scheune Schackendorf
02.10. Fackelumzug zum Sportplatz mit Lagerfeuer -

Heßberg
02.10. Fackelumzug und Lagerfeuer - Goßmannsrod
07. - 10.10. Kirmes Schackendorf -

„Linde“ u. Dorfplatz Schackendorf
16.10. NEU! Karten-VVK-Märchenspiel -

Gemeindezentrum Heßberg
12. + 13. +
18. + 19.11.

Märchenspiel der Laienspielgruppe
„Wiesenwichtel“ e. V. - Gemeindezentrum Heßberg

26.11. Weihnachtsmarkt –
Dorfplatz/Scheune Schackendorf

03. + 04.12. Kreisrammlerschau (Kaninchen-Ausstellung) -
Turnhalle Veilsdorf

17.12. Weihnachtssingen - Kirche Veilsdorf
25.12. Weihnachtstanz -

Rathaussaal Veilsdorf / Gemeindezentrum Heßberg
29.12. Blutspende Sanitätsbereitschaft Veilsdorf e.V. -

Rathaussaal Veilsdorf

Alle Veranstalter werden gebeten, die bereits feststehenden Termine 
zu beachten, um möglichst „Doppelveranstaltungen zu vermeiden.
Entsprechend § 42 Ordnungsbehördengesetz sind alle öffentli-
chen Vergnügungen spätestens 1 Woche vor Beginn in der Ge-
meindeverwaltung Veilsdorf anzuzeigen.

Blutspende in Veilsdorf
Die nächste Blutspende findet

am 14.09.2022 im Tanzgruppenraum
in der „Alten Schule“ Veilsdorf, 
Nach Wildenrod 3
von 16.00 - 19.00 Uhr

statt.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Die Sanitätsbereitschaft Veilsdorf e.V.

Vorläufige Öffnungszeiten zur Baum- und Strauchschnittan-
nahme am Krummen Weg / Hetschbacher Straße - vierzehn-
tägig

Freitag jeweils von   13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag jeweils von   09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Freitag 26.08.2022 Freitag 09.09.2022
Samstag 27.08.2022 Samstag 10.09.2022

Freitag 23.09.2022 Freitag 07.10.2022
Samstag 24.09.2022 Samstag 08.10.2022

Freitag 21.10.2022 Freitag 04.11.2022
Samstag 22.10.2022 Samstag 05.11.2022

Freitag 18.11.2022
Samstag 19.11.2022

St. Ullrich
Bürgermeister

Nutzung gemeindeeigener Objekte
Wir weisen darauf hin, dass alle Nutzungen von gemeindeeig-
nen Räumen in Goßmannsrod, Heßberg, Hetschbach, Sch-
ackendorf und Veilsdorf sowohl von Privatpersonen als auch 
Vereinen im Sekretariat der Gemeindeverwaltung Veilsdorf (Tel.: 
03685-68660) anzumelden sind.

Die Schlüsselausgabe erfolgt ausschließlich durch das Se-
kretariat der Gemeindeverwaltung. Bei Entgegennahme der 
Schlüssel ist gleichzeitig eine Kaution in Höhe der jeweiligen 
Tagesmiete zu entrichten.

Die Gebühr für den Versammlungsräume / Markthütte ist bei 
Schlüsselabholung zu entrichten (Veilsdorf, Bauhof + Rinklin-
raum 50,00 € + 12,00 € Nebenkosten = 62,00€ // Markthütte 
50,00 € für einen Tag inkl. Transport durch den Bauhof – jeder 
weiterer Tag 30,00 €).

Bei folgenden Räumlichkeiten wird die Grundgebühr nachträg-
lich bei der Betriebskosten-Abrechnung mit in Rechnung gestellt:
- Rathaussaal Veilsdorf und Gemeindezentrum Heßberg 

(125,00 € / Tag + NK)
- Kochschule Heßberg, Alte Schule Hetschbach, Generati-

onentreff Goßmannsrod und Dorfscheune Schackendorf 
(100,00 € / Tag + NK)

- Eichigt (50,00 € / Tag + je zusätzliche Hütte 20 € / Tag + NK)

Die Schlüsselrückgabe hat nach Beendigung der Reini-
gungsarbeiten sofort zu erfolgen!
Die Kaution wird bei einwandfreiem Zustand des Objektes und 
Schlüsselrückgabe zurückgezahlt.

St. Ullrich
Bürgermeister

Festlegung der Verkaufspreise für Brennholz 
von der Gemeinde Veilsdorf
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 23.02.2022 
nachfolgend aufgeführte Verkaufspreise für Brennholz von der 
Gemeinde Veilsdorf:

Selbstwerbung: Nadelholz 12,00 €/rm
Laubholz 18,00 €/rm

Polter Brennholz: Nadelholz 25,00 €/rm
Laubholz 34,00 €/rm

Renovierungsarbeiten  
im Rathaussaal Veilsdorf
Der Rathaussaal ist voraussichtlich bis Ende Oktober wegen 
Renovierungsarbeiten für Veranstaltungen gesperrt.

Wir bitten um Verständnis!

Ullrich
Bürgermeister

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Veilsdorf
Herausgeber: Gemeinde Veilsdorf Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, Lange-
wiesen, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 
0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21 Verantwortlich für amtlichen und nichtamt-
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erreichbar unter Tel.: 0175 5951012, E-Mail: r.koch@wittich-langewiesen.de Verantwortlich 
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Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die 
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stücke zum Preis von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestellen. 
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder An-
zeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung 
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Kirmes in Heßberg
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Konzertbericht Kinder- und Jugendchor  
16. u. 17.7.2022
Am Sonntag, 17.7. war für den Kinderchor „Kunterbunt“ Veilsdorf 
ein ganz besonderer Tag - nach über 3 Jahren hatten wir un-
seren ersten öffentlichen Auftritt. Für einige der Kinder im Alter 
zwischen 7 und 11 Jahren war es sogar das allererste Konzert.
Das Einstimmen des Konzertes begann mit einem Ganztages-
workshop am Samstag, 16.7. im Musikraum und im Garten mei-
ner Musikschule Fröhlich in Veilsdorf.
Punkt 10 Uhr ging es los mit einem Warm-up, denn auch unse-
re Stimmbänder mussten sich aufwärmen, das ist genauso wie 
im Sport. Nach einer Probe von „Ida´s Sommerlied“, einem Lied 
aus den Michel-aus-Lönneberga-Filmen und einer Spielpause, in 
der die Kinder die neu angeschafften Spiele wie Riesenmikado, 
Federball, Ringspiel und Perlenfädeln probieren konnten, gab es 
leckeres Essen, was uns Guido und Andi, die uns während des 
gesamten Wochenendes betreut und versorgt haben, aus dem 
Milchland holten. Natürlich musste es Nudeln und Tomatensauce 
sein - das Essen, was nicht nur den Kleinen lecker schmeckt.
Am Nachmittag wurden weitere schöne Konzertlieder geprobt, u. 
a. auch der ukrainische Refrain des neuen Liedes „Wann endet 
der Krieg“ von Julia Keidl. Es fiel uns ziemlich schwer, die fremde 
Sprache zu singen, aber irgendwann schafften wir es dann. Für 
dieses Lied wurden dann auch gleich einige Soloparts verteilt, z. 
B. an unsere Jüngste, Adela, an Martha, Leonie und Frida.
Zwischen den Proben spielten die Kinder mit Andi Ball, malten, 
schaukelten und hatten viel Spaß. Auch der Jugendchor gesellte 
sich dann zu den Proben am Nachmittag.
Theresa und Elisabeth vom Jugendchor machten den Mädels 
(im Kinderchor gibt es momentan keine Jungs) stilvolle Henna-
Tattoos auf die Arme und Hände. Die Chorleiterin bekam natür-
lich auch einen Notenschlüssel auf die Hand gemalt.
Nach dem Kuchenessen kam Chrissy. Sie hatte mit den Kleinen 
vom Kinderchor einen Tanz einstudiert, welcher das erste Mal 
gemeinsam mit dem Jugendchor probiert werden sollte. Und: es 
klappte auf Anhieb. Die 5 Jugendlichen (Elisabeth, Lilien, Theresa, 
Jonathan und Lukas) sangen „Even when/The best part“, während 
die Kinderchorkinder dazu eine tolle Choreographie tanzten. Rich-
tig live gesungen macht das natürlich noch mehr Spaß.
Danach ging es zur Werraschaukel, die ungefähr 1,5 km entfernt 
vom Musikraum liegt. Der Workshop und das Konzert wurden 
von der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung in Berlin geför-
dert - unser Förderprojekt, was dem Aufholen der Kinder nach 
Corona dienen soll, nannte sich „SingenMachtMut“. Und dass die 
Kinder mutig sind, konnten sie gleich auf der Schaukel, die wirk-
lich sehr hoch hängt, beweisen. Erst musste man auf die Schau-
kel klettern, was für die ganz Kleinen natürlich nur mit Hilfe ging. 
Dann musste man sich auch noch trauen, direkt über der dort 
sehr breiten Werra zu schaukeln. Anfangs gab es noch einige 
Zöglinge, doch am Ende traute sich ein jedes Kind und alle hat-
ten mächtig Spaß dabei. Auch in der Werra wurde noch ein wenig 
gespielt, denn es war ein richtig warmer Sommertag.
Als wir dann wieder bei unserem Probenraum eintrafen, wurde 
auch gleich gegrillt. Es gab Bratwürste, Steaks und viele andere 
Leckereien.
Danach probten noch einmal die Großen vom Jugendchor. Sie 
sollten ja auch beim Konzert dabei sein und hatten ein wenig 
Lampenfieber. Also wurde noch einmal alles durchgesungen und 
die Aufregung genommen. Auch die gemeinsamen Lieder, die 
wir mit dem Kinderchor singen, probten wir noch einmal durch.
Dann gab es ein Lagerfeuer und die Kinder hatten im Garten 
freie Spielzeit. Einige Mädels bereiteten schon ihr Nachtlager im 
Musikraum vor und breiteten Isomatten und Schlafsäcke aus.
Lukas baute seine Lichtanlage, die später den ganzen Garten 
erstrahlte, auf und jedes Kind durfte ein Wunschlied aufschrei-
ben, das dann bei der Freiluft-Disko gespielt wurde. Es wurde 
ausgelassen getanzt, gechillt und auch Marshmallows gab es zu 
späterer Stunde. Die Stöcke dazu bekamen wir vom Nachbarn 
Wilhelm - vielen Dank dafür!

Dann kam für die Kinder der Höhepunkt des Abends - schon 
seit Jahren macht eine „weiße Frau“ ihre Runde zu später Stun-
de. Meistens ist sie bei Dunkelheit auf dem Radweg in Richtung 
Hessberg anzutreffen. Vor 3 Jahren wurde sie zuletzt von einigen 
Kindern gesichtet….und dieses Mal machten sich auch 12 muti-
ge Kinder und Jugendliche auf den Weg in die Nacht. Einige Kin-
der kreischten schon, als wir noch nicht einmal das letzte Haus 
von Veilsdorf erreicht hatten. Weil alle Angst hatten, liefen wir nur 
in Richtung Werraschaukel. Doch was war das?

Vereine und Verbände

2. Arbeitseinsatz - Ein voller Erfolg
Auch der 2. Arbeitseinsatz am Erlebnis-, 
Lehr- und Spielpfad war ein voller Erfolg.
Die 15 anwesenden Helfer, zu denen zu 
unserer großen Freude, auch der neue 
Bürgermeister Stefan Ullrich zählte, wa-
ren unglaublich fleißig.
Nochmals ein großes DANKE an alle die 
da waren.
Es ist das Grundgerüst des Barfußpfades 

entstanden, 2 Holztipis wurden aufgestellt und ausgerichtet, die 
Musikwand wurde befestigt, ein Balancierbalken geschaffen und 
eine große Fläche aufgeräumt.
Leider war es nicht nur Bruchholz was wir aus den Wald räumen 
mussten sondern auch einiges an Müll und leider auch privat 
entsorgter Strauch und Heckenschnitt.
Der nächste Arbeitseinsatz wird vermutlich Mitte September 
stattfinden da es leider zu Lieferverzögerungen der Rutschen 
gekommen ist. Wir geben den genauen Termin wieder in den ört-
lichen Schaukästen, in Kiga und Schule bekannt.
Auch hier setzten wir wieder auf Eure Unterstützung.
GEMEINSAM FÜR UNSERE KINDER

Danke und bis zum nächsten Einsatz
Romy Kreußel
Schulförderverein „Dr. phil. Alfons Güntzel“ e.V.
Elternaktiv Kita „Leitenstrolche“
Elternbeirat Kita „Unterm Regenbogen“
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Zum Ende des Konzertes erklang von allen 3 Chören „Marvel-
lous“, ein Gospel. Mit viel Applaus wurden die Chöre dann ver-
abschiedet.

Im Pfarrhaus gab es im Anschluss noch leckeren Kuchen und 
Kaffee. Die Eltern der Kinder hatten sehr fleißig gebacken und 
somit gab es eine Riesenauswahl.
Dank der Spenden und dem Kuchenverkauf war es uns möglich, 
auch 200,- Euro für die Tafel Hildburghausen zu spenden.

Für den gelungenen Workshop und das Konzert möchten wir 
hiermit DANKE sagen:
der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung Berlin für die Finan-
zierung des Workshops Andi Frey, Greding - Betreuung Guido 
Schmidt, Veilsdorf - Versorgung, Betreuung Christiane Poll-
manns, Goßmannsrod - Erarbeitung der Tanzchoreo Ulf Prieß, 
Westhausen - Klavier Norbert Hopf, Hirschendorf - Technik Han-
na Gütter & Moritz Böhm, Hessberg und Hibu - Gesang Kirchge-
meinde Veilsdorf Eltern der Kinder u. Diana Gütter - Kuchenba-
cken, Kaffeekochen, Kuchen- und Kaffeeverkauf

Anja Schmidt
im Namen vom Kinderchor „Kunterbunt“ Veilsdorf,
Jugendchor Veilsdorf, „NewWay Voices“, Neuhaus

Die Chöre im Deutschen Chorverband,  
im Thüringer Chorverband und im  
Sängerkreis Hildburghausen

Chöre im Juli 2022

Wie schon in der Juni-Ausgabe erwähnt, können wir nun wieder 
ohne Beschränkungen, aber trotzdem mit der nötigen Vorsicht, 
unsere Chorproben und die sonstigen Aufgaben im Rahmen des 
Veranstaltungskalenders durchführen.
Endlich konnten wir unser Backhausfest in Schackendorf durchfüh-
ren. Vom 4. bis zum 11. Juli 22 wurde um den Festplatz der Dorf-
scheune und im Backhaus gesäubert und fürs Backhausfest geplant.
Lange vordem wurden durch den Vorsitzenden Heiko Schweßin-
ger, seiner Vorstandschaft und den „Chorbackfrauen“ schon die 
Bestellungen für die Getränke und die Backzutaten aufgegeben.
Durch die lange Erfahrung, wir haben, als 1998 aus unserem 
Dorfbrunnen wieder Wasser geflossen ist, mit einer Brunnen-
weihe und einem Backhausfest das erste Fest in der Würdigung 
unseres Dorfzentrums veranstaltet.

Auf einmal ertönte ein lautes, hohes Singen von Richtung Rad-
weg - oh weh, die weiße Frau! Die Kinder klammerten sich an uns 
und waren sehr mutig, hatten aber auch Angst. Dann erschien ein 
heller Lichtschein und alle sahen die weiße Frau. Einige Kinder 
wollten sie verjagen - ganz nach dem Motto: „SingenMachtMut“. 
Doch wir entschlossen uns dann doch, den Rückweg anzutreten. 
Alle waren sehr aufgeregt und für ihren Mut bekamen die Kinder 
am Lagerfeuer dann kunterbunte Armbänder, die sie gleich beim 
Konzert tragen konnten. Das entschädigte ein wenig für die Angst.

Als sich dann alle bettfertig gemacht hatten, gab es noch eine 
Gute-Nacht-Geschichte. Dann spielte ich mit Andi noch „Coorie 
doon“, das Schlaflied der schottischen Bergleute mit Klavier als 
Gute-Nacht-Gruß.
Durch die Aufregung mit der weißen Frau dauerte es jedoch eine 
Weile, bis die Kinder dann im Musikraum einschliefen.
Am Sonntag früh um 9 waren dann alle wieder wach. Im Gar-
ten gab es ein ausgiebiges Frühstück mit Semmeln und Müsli. 
Dann wurde noch einmal geprobt und die Lieder gefestigt. Um 11 
gab es dann leckeres Obst und Gemüse, damit der Bauch beim 
Singen nicht ganz so voll ist. Gegen Mittag liefen wir dann zur 
nicht weit entfernten Kirche. Dort wartete schon unser Techniker 
Norbert auf uns.
Wir probten gleich die Aufstellung, was gar nicht so leicht war, 
denn es war für uns keine Routine mehr. Als dann Ulf, unser Pi-
anist kam, gab es einen Soundcheck. Unser Gastchor „NewWay 
Voices“, der zwar in Neuhaus probt, aber seinen Sitz im Sänger-
kreis Hildburghausen hat und ab und zu auch mal im Musikraum 
die Coronazeit überbrückte, übte auch gleich die gemeinsamen 
Lieder und so verging die Zeit bis zum Konzert sehr schnell.
14 Uhr kam dann der Höhepunkt: das Konzert. Die Kirche war sehr 
gut besucht, obwohl ringsherum andere Veranstaltungen liefen.

Die 3 Chöre, die alle von mir geleitet werden, marschierten mit 
dem Kanon „Singen macht Spaß“ ein, in dem es weiter heißt 
“…Singen tut gut, ja Singen macht munter und Singen macht 
Mut!“ - also perfekt passend zum Motto unseres Workshops. 
Während sich die Großen noch ein wenig gedulden mussten, 
fing der Kinderchor „Kunterbunt“ an. Unter anderem war das 
Lied „Kinderrock“ zu hören, ein Lied, was die Kinder zusammen 
mit Tilo Schäfer, einem Songwriter aus Roth, in nur kurzer Zeit 
selbst getextet und komponiert hatten. Es wurden lustige Lieder 
wie „Apache“ oder „Tierliebe“ gesungen, aber auch nachdenkli-
che Lieder wie „Nach dieser Erde“. Dann gab es noch ein recht 
spontanes Lied. Die Kinder bekamen für die Nacht von mir ge-
nähte Lavendel-Kirschkernkissen und wir dichteten ein Lied zum 
„Kirschkernboogie“ um.

Leider waren beim Konzert schon viele Kinder im Urlaub, sodass 
der Kinderchor nur eine ziemlich kleine Besetzung hatte. Aber die-
jenigen, die dabei waren, gaben alles und hatten sehr viel Spaß.
Der Jugendchor, der im Moment noch ein Ensemble ist, aber 
bald wieder durch die Fünftklässler aufgefüllt wird, war zum 
Glück vollzählig.
Jonathan, Elisabeth, Lilien, Theresa und Lukas (11-21 Jahre 
jung) singen alle schon seit der 1. Klasse bei mir im Chor. Sou-
verän und sicher sangen sie, gemeinsam mit den Kleinen „Sieh 
auf deinem Weg“, ein Lied aus dem Film „Die Kinder des Ms. 
Mathieu“, und mit der Tanzchoreo „Even when/The best part“.
Alleine als Quintett sangen sie dann bis zu 3-stimmig ihre Lieb-
lingslieder - Musicalsongs wie „Can you feel the love tonight“ 
(König der Löwen), „A million dreams“ (The Greatest Showman) 
und „Colors of the wind-Farbenspiel des Winds“ (Pocahontas), 
welche beim Publikum sehr gut ankamen. Letzteres begleitete 
Lilien sehr sauber und sicher an der Gitarre, sodass ich mich 
zurücklehnen und entspannen konnte.
Zwischendurch hatten wir noch 2 Überraschungsgäste: Hanna 
und Moritz präsentierten das schöne Lied „Frühlingsgefühle“ von 
Bodo Wartke, so professionell, dass das Publikum hin und weg 
von dieses tollen, jungen Stimmen war. Hanna hatte selbst ein 
halbes Jahr im Jugendchor mitgesungen, findet aber im Moment 
keine Zeit mehr dafür.
Dann kam unser Chor „NewWay Voices“ an die Reihe. Ihn gibt 
es erst seit 2 Jahren und es war erst unser 2. Auftritt. Wir sangen 
„Wie soll ich ihn nur lieben“, ein Lied aus „Jesus Christ Super-
star“ und wurden dabei sehr schön am Klavier durch Ulf begleitet. 
Danach folgte „Nachtigall“ und „Nie zuvor“, beides 2 sehr schöne 
Ostrocksongs. Da wir ein sehr weit gefächertes Repertoire ha-
ben, erklang zum Schluss noch eine Version von „The drunken 
sailor“, die sehr anspruchsvoll ist, aber durch die sehr authen-
tisch klingenden „Hicks“ auch richtig viel Spaß macht.
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Noch ein paar Bemerkungen zu unserer Kloster-Anlage im Orts-
teil Kloster Veilsdorf. Das ehemalige Stallgebäude der Familie 
Schmidt wurde, wie alle anderen Liegenschaften des Klosters 
„stiefmütterlich behandelt“, so dass es zum Erhalt noch einige 
Hürden zu überwinden gibt.
Wir hoffen, dass wir recht bald unseren vorgesehenen Verein 
„Interessen-Gemeinschaft-Kloster Veilsdorf“ gründen können.
Für unser Vorhaben ist es gut, dass unser Kloster durch die Ver-
öffentlichung im Buch mit dem Titel „Die Grafschaft Henneberg 
und seine Klöster“ in den Fokus der Thüringer Denkmalbehörde 
gerückt wurde.
Weitere Veranstaltungen der Chöre sind das Chortreffen zum 
30. Jahrestag der Einheit am 24. September in Veilsdorf, an dem 
einige Gastchöre aus unserer bayrischen Nachbarschaft teilneh-
men werden.
Hierzu möchten wir recht herzlich einladen. Der Veranstaltungs-
ort wird noch bekannt gegeben.
Auch dieses Mal hoffen wir auf eine „Corona“ freie Zeit.

Allen Lesern auch für die kommende Herbst- und Winterzeit „Al-
les Gute“!

Mit freundlichen Grüßen
Hans Pfeifer
Chorleiter

Kindergartennachrichten

Kita-Schließtage 2022
Mo, 19.09. (20.09. Weltkindertag)
Fr, 23.12.2022 - So, 01.01.2023

und wegen Weiterbildung an folgendem Tag:
Mo, 26.09.

Kindertagesstätte „Leitenstrolche“

Ahoi Piraten!

So wurden am 8. Juli acht Kinder der Kindertagesstätte „Leiten-
strolche“ von ihren Eltern und Erzieherinnen auf dem festlich ge-
schmückten Gelände der Einrichtung in Empfang genommen. Bei 
sonnigem Wetter startete das Piratenfest mit einem schönen ein-
studierten Programm der Schulanfänger. Im Anschluss nahmen 
die Kinder ihre selbstgebastelten Piratenhüte, Schwerter und Au-
genklappen passend zur ihrem Kostüm entgegen und starteten 
zur rasanten Schatzsuche nach den versteckten Zuckertüten.
Nach einer fesselnden Nachricht der Piratenbraut Lydia fanden 
die Kinder das 1. Stück der Schatzkarte auf dem Gelände des 
Kindergartens im Sand. Nun stand der Schatzsuche nichts mehr 
entgegen, die Kinder folgten Hinweis zu Hinweis, erledigten Auf-
gabe für Aufgabe und mussten sich ihren Weg zu den Zucker-
tüten bahnen. Es war sowohl Köpfchen, als auch Geschick und 
sportlichen Können gefragt.
Im Team und mit gegenseitiger Unterstützung stießen die Klei-
nen immer weiter Richtung Wald vor. Letztendlich wurden sie an 
ihrem Bauwagen von den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Veilsdorf in Empfang genommen. Mit Hilfe der Feuerwehr und 
ihrer großen Leiter konnten die Kinder ihre wohlverdienten Zu-
ckertüten ernten.
Erschöpft von ihrer Jagd nach der begehrten Beute durften die 
Abc-Schützen im Feuerwehrauto zurück zur Kita fahren. Dort 
wurden sie von den fleißigen Papa’s in Empfang genommen, 
welche bereits am Grill standen. Nach einer ausgiebigen Stär-
kung wurde gefeiert bis in die Dunkelheit. Der Abschluss des 
Festes war ein nächtlicher Streifzug entlang der Leite, wobei uns 
sogar Glühwürmchen den Weg erhellten. So mancher kleine Pi-
rat musste von Mama oder Papa nach Hause getragen werden.

Ein großes Dankeschön gilt der Bäckerei Trier und den Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Veilsdorf, die unsere Piraten 
unterstützt haben.

Die Schulanfänger sind startklar für die Schule und haben auch 
im Namen der Eltern eine letzte Botschaft an ihre Erzieherinnen:

„Tagaus und Tagein
durften wir bei euch sein.

Mal waren wir traurig, mal waren wir froh,
tja, bei uns Kindern ist es nun mal so.

Der Festplatz war von da an, bis vor zwei Jahren die „Obere Gas-
se“ und der Hof des Anwesens „Bauer und Findeisen“.
In den letzten zwei Corona-Jahren wurde durch die Gemeinde 
für unseren Ort dieses Dorfzentrum geschaffen.
Die beiden Vereine des Ortes, unser Chor und der Heimatverein, 
haben durch ihre Mithilfe für Schackendorf ein schönes Kleinod 
geschaffen.
Ein gutes Zeichen für die Einmaligkeit dieser Anlage ist der stän-
dig volle Terminkalender. Eigentlich hatten wir unser Backhaus-
fest schon immer Anfang Juni durchgeführt. (Es war halt von Be-
ginn der Eröffnung bis zum Juli schon ausgebucht.)
Es war wieder einmal ein sehr gutes Fest. Unsere Chorfrauen 
hatten feine Kuchen und Zwiebelkuchen vorbereitet und die 
Männer grillten Bratwürste und Rostbrätel, natürlich gab es auch 
genügend zu Trinken.
Ein ganz großes Dankeschön gilt den Bäckern Thomas Lang-
guth und U. Gottschling.
Allen sei ganz herzlich gedankt für die große Mühe die sie sich 
machten, um auch dieses Backhausfest wirklich zu einem Fest 
werden zu lassen.
Die Chöre Ahlstadt, der Seniorenchor Veilsdorf und der Gesang-
verein Veilsdorf unterhielten mit viel Hingabe das Publikum.
Noch im Juli müssen nach dem Veranstaltungsplan; das 100 jäh-
rige Bestehen des Sportvereins, das Gartenfest des Gartenver-
eins Kloster Veilsdorf (am 23. Juli) und für unsere Chöre noch 
zwei interne Ehejubiläen vorbereitet werden.
Dazu sind für die Veranstaltungen zum „Tag des offenen Denk-
mals“ am 10. September in der Trinitatiskirche und am 11. Sep-
tember im Heimatmuseum noch einige Aufgaben zu bewältigen.
Nach der gegenwärtigen „Corona-Lage“ werden wir hoffentlich 
noch genügend Zeit haben um all diese anstehenden Veranstal-
tungen durchführen zu können.

Hans Pfeifer
Chorleiter

Chöre im August 2022

Wie im Beitrag des Monats Juli schon erwähnt, fanden im Juli ein 
Konzert des Kinder- und Jugendchores in der Kirche - was von 
vielen Zuhörern besucht war, die ein sehr gutes Programm mit 
viel neuer Musik erleben durften.
Ende Juli hatte das Ehepaar Dieter und Erika Dressel die Chöre 
zur Feier anlässlich ihrer Diamantenen Hochzeit eingeladen und 
am 12. August (die Hochzeit war 1961) feierte das Chorleiter-Ehe-
paar Hans und Selma Pfeifer den 61. Hochzeitstag in Erinnerung 
an die Diamantene Hochzeit von 2021 zusammen mit den Chören 
Schackendorf und Ahlstadt in der Dorfscheune in Schackendorf.
Am 13. August hatte dann noch der Männerchor Veilsdorf zum 
Sommerfest in den Kirchhof an der Trinitatiskirche eingeladen.
Im August sind einige Herbstveranstaltungen vorzubereiten!
Für den „Tag des offenen Denkmals“ am 10. und 11. September ha-
ben sich die Heimatstube und die „Interessen-Gemeinschaft Klos-
ter Veilsdorf“ für die Gestaltung einer Ausstellung (wahrscheinlich 
in der Kirche) und einem musikalischen Programm zur Erinnerung 
an die Geschichte des Klosters - Ersterwähnung 1289 - viel vorge-
nommen. Wir hoffen, dass uns die Corona-Pandemie verschont.

Das Kloster Veilsdorf im 15. Jahrhundert, Rekonstruktion durch 
Andre „Max“ Müller (Weitersroda) nach historischen Überliefe-
rungen
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Da die Piraten fix und fertig von der anstrengenden Suche waren 
und der große Schatz ja irgendwie sicher transportiert werden 
musste, wurden sie von der Feuerwehr zurück zum „Piraten-
stützpunkt“ gefahren. Stolz wurden dann dort die Zuckertüten 
allen Gästen präsentiert. Ein weiteres Highlight war die große 
Hüpfburg, die zwischendurch für jede Menge Spaß und Action 
sorgte.
Zum Abschluss durfte jeder Gast einen Wunsch für unsere Schul-
anfänger/innen an einen, mit Helium gefüllten, Luftballon befes-
tigen. Gemeinsam ließen wir diese dann steigen…und wir sind 
uns sicher, dass ganz viele Wünsche in Erfüllung gehen werden.

Liebe Schulanfänger/innen, auch wir wünschen euch einen tol-
len Schulstart, viel Spaß beim Lernen und hoffen dass ihr euch 
noch ganz oft an eure Kindergartenzeit zurück erinnert.

Außerdem geht ein riesen DANKESCHÖN an euch Schulanfän-
ger-Eltern für das wirklich gelungene (Piraten-) Zuckertütenfest, 
die tollen Geschenke und natürlich die schönen Kita-Jahre mit 
euch!

Liebe Seeräubergrüße
Eure Erzieher/innen der
Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ Kloster Veilsdorf

Ihr habt viel Geduld mit uns bewiesen,
darum seid ihr hoch des Lobes gepriesen.

Weiter müssen wir nun woanders unseren Weg gehen,
doch wir hoffen, wir werden euch mal Wiedersehen.

Auch unsere Eltern danken euch für eure Taten,
es war sehr schön bei euch im Kindergarten!“

In diesem Sinne nochmal ein herzliches Danke für alles, was ihr 
unseren Abc-Schützen mit auf den Weg gegeben habt.

Die Eltern der Schulanfänger

Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ 
Kloster Veilsdorf

Vorschul-Piraten auf der Suche nach dem  
Zuckertüten-Schatz

Für unsere elf Schulanfänger/innen neigt sich nun auch das letz-
te Kindergartenjahr dem Ende zu und wir feierten gemeinsam 
ihren Kindergartenabschluss. Das „Zuckertütenfest“ startete, am 
09.07.22, mit einem tollen Programm, welches unsere Schulan-
fänger/innen schon seit Wochen fleißig einstudierten. Zahlreiche 
Lieder und Gedichte rund um den Schulanfang wurden eifrig 
vorgetragen. Anschließend gab es eine Stärkung bei Kaffee und 
Kuchen. Und dann ging es auch schon weiter zur großen Schatz-
suche. Unsere Piraten machten sich auf den Weg, den großen 
Zuckertüten-Schatz zu finden. Das war natürlich nicht ganz so 
einfach, denn an jeder Station musste erst eine knifflige Aufga-
be erfüllt werden um den nächsten Hinweis für die versteckte 
Schatzkiste zu erhalten. Einige Rätsel und Knobeleien später 
stand sie dann da … die große Piraten-Schatzkiste gefüllt mit 
vielen Zuckertüten.
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Wiederkehrende Termine:

Christenlehre Klasse 1 bis 4 dienstags 14 bis 14.45 Uhr
Klasse 5 und 6 dienstags 15.15 bis 16 Uhr
Anmeldungen bitte bei Frau Heinzel - Tel.-Nr. 03686 301565

Bankverbindung für Überweisung von Kirchgeld und Spenden:
Volksbank Thüringen Mitte eG
Kontoinhaber: Kirchgemeinde Veilsdorf
IBAN DE 33 8409 4814 5005 4083 69

Kirchspiel Brünn-Brattendorf-Schwarzbach

Gottesdienste

20.08.2022 (Samstag)
09.00 Uhr Kirche Schwarzbach

Gottesdienst mit Taufe
21.08.2022
10.00 Uhr Kirche Brünn

Gottesdienst
28.08.2022
10.00 Uhr Friedhofskapelle Goßmannsrod

Gottesdienst

Bodo Dungs, Pfarrer
Ev.-luth. Pfarramt
Schleusinger Str. 3, D 98673 Brünn / Thüringen
Fon: 036878 60493
Fax: 036878 20558
Mail: kirche.bruenn@gmx.de
www.kirche-bruenn.de

Wissenswertes

Sprechtag des Thüringer Bürgerbeauftragten  
in Hildburghausen

Der Thüringer Bürgerbeauftragte, Dr. Kurt Herzberg, kommt 
zu einem Sprechtag nach Hildburghausen. Bürgerinnen und 
Bürger werden im Rahmen des Sprechtags beraten und kön-
nen ihre Anliegen vorbringen. Der Sprechtag findet statt am:

30.08.2022 ab 9:00 Uhr, im Landratsamt Hildburghausen,
Wiesenstraße 18, (Raum 1.02 und 1.03),

98646 Hildburghausen

Aus organisatorischen Gründen bitten wir darum, dass Inter-
essierte zuvor einen persönlichen Gesprächstermin unter der 
Telefonnummer 0361/57 3113871 vereinbaren. Unterlagen zu 
den Anliegen, wie etwa Bescheide oder andere Behörden-
schreiben, sollten zu den Terminen bereits mitgebracht werden.
„Ich bin sehr froh, dass nunmehr das direkte Gespräch wieder 
besser möglich ist. Hier versuche ich, Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger zu klären und sie im Umgang mit Behörden 
zu unterstützen. Der direkte Austausch, das Miteinanderreden 
und das Interesse für die Belange der Bürgerinnen und Bür-
ger, sind Kernpunkte meiner Arbeit“, so Dr. Kurt Herzberg.
Deshalb sei es ihm besonders wichtig, regelmäßig vor Ort in 
den Thüringer Kommunen Sprechtage anzubieten.
Der Thüringer Bürgerbeauftragte hilft in allen Fällen, in denen 
Bürgerinnen und Bürger von einer Handlung der öffentlichen 
Verwaltung betroffen sind. Jeder hat das Recht, sich mit sei-
nem Anliegen an den Bürgerbeauftragten zu wenden. Der 
Bürgerbeauftragte hilft schnell und unbürokratisch bei der 
Suche nach einer einvernehmlichen Lösung, klärt schwierige 
Sachverhalte und erläutert rechtliche Zusammenhänge. Die 
Beratung ist kostenlos.
Bürgeranliegen können auch per E-Mail an post@buergerbe-
auftragter-thueringen.de sowie schriftlich an das Postfach 90 
04 55, 99107 Erfurt gerichtet werden.

Weitere Termine für Sprechtage sowie Informationen zur Ar-
beit des Bürgerbeauftragten finden Sie unter

www.buergerbeauftragter-thueringen.de

Kirchliche Nachrichten

Kirchengemeinde Veilsdorf

Herzlich laden wir ein:

Sonntag 28. August 2022
14.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag 30. August 2022
17 bis 19 Uhr Pfarrhaustreff
Sonntag 11. September 2022
14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang
Samstag 24. September
14 bis 16 Uhr Annahme von Erntegaben
Sonntag 25. September
14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest,

anschließend Kaffeetrinken im Pfarrhaus



Veilsdorfer Anzeiger - 10 - Nr. 8/2022

Sonstiges

 
 

Der Gewässerunterhaltungsverband 
„Obere Werra/ Schleuse“ informiert 

 
 
Wir möchten hiermit alle betroffenen Grundstückseigentümer 
und Anlieger über die im Zuge der Gewässerunterhaltung 
erforderliche Unterhaltungsmaßnahme informieren. 
 
Im Zeitraum von Mitte August bis Mitte November findet im 
Verbandsgebiet die Gewässermahd statt. 
 
Im Zeitraum von Anfang Oktober bis Ende Februar erfolgen 
im Verbandsgebiet die erforderlichen Gehölzpflegemaß-
nahmen an den Gewässern. 
 
Die Arbeiten werden durch die Mitarbeiter unseres Verbandes 
oder von beauftragten Firmen durchgeführt. 
 
Die Arbeiten erfolgen am/im Gewässerbett und am 
Böschungsbereich des Gewässers. Die erforderliche Grund-
stücksbenutzung umfasst die Bauausführung, die Betretung, das 
Befahren und die Zwischenlagerung. Die Grundstücke werden 
nach dem Abschluss der Arbeiten ordnungsgemäß beräumt. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen folgender Telefonnummer 
0 36 85/4 06 98 50 zur Verfügung. 
 
 
 
gez. Pfötsch gez. Holland-Moritz 
Verbandsvorsteher Geschäftsführerin 
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SEI STOLZ AUF DAS, 
WAS DU TUST.

www.wittich.de

So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.
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LINUS WITTICH Medien KG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser!
Gedenken Sie eines geliebten Menschen mit einer Traueranzeige 
in Ihrem Amtsblatt. Gestalten Sie in aller Ruhe in nur wenigen Schritten 
Ihre persönliche Danksagung! 

Fordern Sie gerne unseren umfangreichen Musterkatalog per E-Mail an. 
Hieraus können Sie aus verschiedenen Anzeigenvorlagen auswählen oder 
ganz einfach selbst kreativ sein!

Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da.
Ronald Koch: Tel. 0175 5951012 · r.koch@wittich-langewiesen.de
Petra Deckert: Tel. 0151 70114997 · p.deckert@wittich-langewiesen.de

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Mensch aus dieser Welt.

Und alle Vögel singen weiter.
Matthias Claudius

Herta Musterhausen
* 4.5.1939  † 5.1.2020

Wir werden dich sehr vermissen.
Deine Kinder

Kai, Liliana und Eric
Musterstadt-Musterheim, im Januar
Die Beisetzung fand in aller Stille nur im engsten 
Kreis der Familie statt.

Traueranzeigen/ 
Trauerdanksagungen

TK 0027
H: 50  · B: 90 mm

Wir nehmen Abschied von unserer 
lieben Freundin

Marita 
Mustermann

Du warst der Mittelpunkt unseres 
Freundeskreises, liebevoll und immer 
bereit, zu verstehen und zu helfen. 
Wir sind unendlich traurig, dass du 

nicht länger leben durftest.

Eva-Maria und ElisabethTK 0175
H: 60  · B: 90 mm
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Sie ist nun frei 
und unsere Tränen 

wünschen ihr Glück,

J. W. v. Goethe

Am 6. Januar 2020  
verstarb nach langer  
schwerer Krankheit  

meine geliebte Ehefrau und 
unsere gute Mutter. 

Im Namen aller Angehörigen:

Franz-Josef Mustermann
Sophie Mustermann 

Otto Muster

Beispieldorf, im Januar 2020
Die Beisetzung findet am 

12.1.2020 auf dem  
St.-Pankratius-Friedhof in 

Beispieldorf statt.
Von Beileidsbekundungen am 

Grab bitten wir abzusehen.

Martha Musterhausen geb. Mayer

* 22.8.1933     † 6.1.2020

TK 0095
H: 90 x B: 90 mm

Herzlichen Dank
allen, die uns beim Heimgang unseres 
lieben Verstorbenen

Benedikt Musterbach
* 6.6.1928     † 14.2.2020

das Gefühl gegeben haben, in unserer 
Trauer nicht allein zu sein. Während der 
langen Krankheit und in der Stunde des 
Abschieds haben wir viel Zuneigung und 
Trost erfahren, das hat uns sehr gut getan. 

Monika Musterbach und Kinder
Klaus und Helga Mustermann

Musterdorf, im Februar

TK 0066
H: 80 x B: 90 mm
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Tel. 03685 / 79 42 - 0

Ahornweg 8Hildburghausen,

Ihre Ansprechpartner:

Tag und Nacht

Michael Chlopik, Beate Hanft,

Harald Müller

www.roga-pietaet.de

info@roga-pietaet.de
Am Ende der Reise gut ankommen
Vertrauen Sie dem Zeichen Ihres qualifizierten Bestatters

Erledigung aller Formalitäten

auf Wunsch Hausbesuch

Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGSINSTITUT

PIETÄT
ein Unternehmen der Roga Trauerhilfe-Bestattungen

VOM HANDWERK GEPRÜFT

Hildburghausen | Schleusinger Str. 20

Jederzeit für Sie erreichbar.

Gemeinsam werden schwere Wege leichter

Als erfahrene Trauerbegleiter und Trauerredner ist es unsere 

verantwortungsvolle Aufgabe, Sie in der schweren Zeit des 

Abschiednehmens von einem geliebten Menschen zu begleiten.

Telefon 03685 709898

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-langewiesen.de

Mit einer Danksagung 
stellen Sie sicher, 

niemanden zu vergessen.

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig
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Hartmut Körschner

• Treppen • Fußbodenbeläge
• Fensterbänke • Restauration

Hildburghäuser Str. 15 · 98673 Eisfeld
Telefon 0 36 86 / 32 28 39

Jubiläumsaktion 2022!
Dach & Fassade

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Preisbeispiele auf 100 m2

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen
Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 12.500,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln schwarz/rot  ab 7.960,- €

Wir verschönern Ihr Zuhause
Fassadenanstrich inkl. Grundierung  ab 5.450,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe  ab 8.250,- €
Fassaden aus Holz, Fenster/Türen
Carports, Holzanstrich, Holzarbeiten aller Art
Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich,
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos und unverbindlich

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus

Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau

Telefon 03677 - 207736

24
Jahre

Dann ist unser Herr Bosch genau der richtige Ansprech-
partner - unser Projektbetreuer mit „Herz und Köpfchen“ für 
alle Arten von Büchern.

Ob Gesamtleistung von Satz, Gestaltung, Druck, Lieferung 
und Vertrieb oder gern auch alternierende Einzelleistungen 
– wir haben Erfahrungen in der Buchproduktion seit über 
50 Jahren.

SIE, IHR VEREIN,  
IHRE INSTITUTION,  
IHRE GEMEINDE BZW.  
STADT, ODER IHR UNTERNEHMEN

In den Folgen 43  |  98693 Ilmenau  |  www.wittich.de

PLANEN DIE ERSCHEINUNG EINES BUCHES UND 
SIE SUCHEN EINEN VERSIERTEN PARTNER?

Walter Bosch
Medienberater | Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen


